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Freitag, 02.06. bis Sonntag, 06.08.2017

Tatort Kambodscha? 
Einer Fälschung auf der Spur

Im Blickpunkt, dem Ausstellungsraum auf der 1. Etage, 
nehmen wir in diesem Sommer die Kunst des alten Khmer-
Reichs in den Blickpunkt

Seit Mitte des 19. Jahrhunderts bis heute faszinieren die Archi-
tektur und Kunst des alten Khmer-Reichs (9. – 15. Jahrhundert) in 
Kambodscha ein westliches Publikum. Der internationale Markt 
mit Khmer-Kunst boomt, für Objekte werden teilweise außeror-
dentlich hohe Preise erzielt. Inzwischen befinden sich die meisten 
Khmer-Skulpturen in Privatsammlungen und Museen außerhalb 
Kambodschas. Doch handelt es sich bei allen diesen Objekten um 
Originale? 
 
Die Ausstellung verfolgt anhand einer vermeintlich originalen 
Khmer-Skulptur deren Geschichte zurück und sucht Antworten 
auf spannende Fragen: Warum gibt es Fälschungen und wie landen 
diese auf dem Kunstmarkt? Wer sind die Täter, die eine Kopie in 
eine Fälschung verwandeln? Mit welchen technischen Hilfsmitteln 
arbeiten sie?

Sie wollen mit uns auf Spurensuche gehen?
Der Eintritt zur Sonderausstellung ist frei.
Neben Führungen gehören zwei Vorträge zum Rahmenprogramm. 
Informationen finden Sie auf den Seiten 04 und 05. 

 

 
 
Eine Ausstellung in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Brigitta Hauser-
Schäublin, Institut für Ethnologie der Georg-August-Universität 
Göttingen, und Dr. Esther von Plehwe-Leisen, LPL Köln.

Die Ausstellung zeigt ein Resultat der interdisziplinären Forscher-
gruppe „Die Konstituierung von Cultural Property“ der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft an der Universität Göttingen. Die 
naturwissenschaftlichen Beiträge basieren auf den Erfahrungen 
des German Apsara Conservation Projects (GACP) in Kambodscha 
gefördert durch das Kulturerhaltprogramm des  Auswärtigen 
Amts und die TH Köln.
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Donnerstag, 06.07. | 18 Uhr

„Tatort Kambodscha? Von 
Plünderungen und Fälschungen“
 
Forschungsergebnisse aus erster Hand erfahren Sie beim Vor-
trag der Kuratorin Prof. Dr. Brigitta Hauser-Schäublin 

Auf dem internationalen Kunst- und Antiquitätenmarkt übersteigt 
die Nachfrage nach echter Khmer-Kunst des 9.-13. Jahrhunderts 
das Angebot an originalen Skulpturen. Die Sogwirkung dieses 
Marktes hat deshalb Kriminelle auf den Plan gerufen, die nicht da-
vor zurückschrecken, auf illegale Weise und eigennützig Nachschub 
an „Originalen“ zu beschaffen.  
 
In ihrem Vortrag berichtet die Göttinger Ethnologin Brigitta 
Hauser-Schäublin von den Ergebnissen ihrer Forschungen, die sie 
in Kambodscha und Thailand zu diesem Thema durchgeführt hat.

 
Rahmenprogramm zur Sonderausstellung
Eintritt Sonderausstellung frei | Vorträge 5 €, Bibliothek 
Öffentliche Führungen Sonntags, 14 Uhr (Museumsgesellschaft 
RJM e.V.) | Museumsdienst: Mittwoch, 12.07. und  02.08., sowie 
Seniorentreff am 27.07., jeweils 15 Uhr
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Donnerstag, 13.07. | 18 Uhr

„Echt oder gefälscht? – Natur-
wissenschaftler entzaubern eine 
Khmer Steinskulptur“ 
Welche Rolle die Naturwissenschaften bei der Untersuchung von 
Kunstobjekten spielen, erläutert Dr. Esther von Plehwe-Leisen 

„Auch sehen will gelernt sein!“ Nach einer Reise zu den Steinen der 
Khmer und ihrer Verwendung wird Hinweisen auf die Fälschung 
einer Steinfigur nachgegangen. Wie lassen sich die einzelnen Beob-
achtungen erklären und was kann man daraus lesen?  
 
Die Kölner Geologin Esther von Plehwe-Leisen gibt in ihrem 
Vortrag Einblicke in die aktuellen Möglichkeiten der Spurensuche 
mittels naturwissenschaftlicher Analyseverfahren.

 

 
Gebühr für öffentliche Führungen des Museumsdienstes in 
Sonderausstellungen: 2 € pro Person 
Weitere Führungen für Erwachsene können Sie über 
den Museumsdienst Köln buchen: 0221.221 27380, 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de
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Donnerstag, 20.07. | 18.30 Uhr

Fotografien für die Zukunft
 
Insiderführung durch das Konservierungs- und 
Digitalisierungsprojekt im Historischen Fotoarchiv

Fotografien sind eigenständige dreidimensionale Artefakte mit 
eigener Geschichte, die es zu bewahren gilt. Doch wie konserviert 
man diese sensiblen Kulturgüter? Und wie kann man die Inhalte 
nicht nur erschließen, sondern auch öffentlich zugänglich machen?  

Diesen Herausforderungen stellt sich aktuell das Historische Fo-
toarchiv des RJM. In einem mehrmonatigen Projekt werden derzeit 
die rund 100.000 Objekte gereinigt, digitalisiert und neu verpackt. 
Die Referentin für das Fotoarchiv Lucia Halder und der Fotoinge-
nieur und -restaurator Klaus Pollmeier geben einen Einblick in 
den Umgang mit den Objekten. Und sie erläutern, worauf es bei der 
Digitalisierung und Konservierung ankommt.   

Im Anschluss gibt es beim Umtrunk Gelegenheit zum weiteren 
Austausch. 
 
 
 

Eintritt 12 €, 5 € für Mitglieder der Museumsgesellschaft
Anmeldung erforderlich unter info@rjmkoeln.de 
Treffpunkt am ehemaligen Museum in der Südstadt (Ubierring 45)

06

©
 L

uc
ia

 H
al

de
r

Ab 28  pro Jahr unterstützen Sie die Arbeit des 
Rautenstrauch-Joest-Museums. Als Mitglied der 
Museumsgesellschaft haben Sie freien Eintritt, 
werden zu Ausstellungseröffnungen eingeladen 
und erleben den Blick hinter die Kulissen.

Besuchen Sie uns auf www.rjmkoeln.de

Willkommen in 
guter Gesellschaft

Geschenke 
aus fernen Ländern.
Sie sind auf der Suche nach ausgefallenen Geschenkideen? 
Dann besuchen Sie den Museumsshop und lassen sich von 
hochwertigem Schmuck, edlen Schals sowie außergewöhnlichen 
Dekorationsartikeln aus vielen Ländern der Welt inspirieren.  

museumsshop Cäcilienstraße 33 | 50667 Köln | Telefon 0221.933 106 50



Sonntag, 10.09. | 13 Uhr

„Zeit der Pflaumen“
In der Reihe stimmen afrikas liest Patrice Nganang aus  
seinem Roman

An verschiedenen Schauplätzen verfolgt der Roman das turbulente 
Schicksal von Bewohnern des Dorfes Edea im Süden Kameruns. Für 
sie beginnt der Zweite Weltkrieg im August 1940. Wie die Menschen 
in die Ereignisse des Krieges hineingeraten, wie sie im Verborgenen 
ihre Ideen von Protest und Unabhängigkeit vorantreiben, erzählt 
Patrice Nganang mit grimmigem Humor und in einer burlesken und 
bilderreichen Sprache.  

Patrice Nganang, 1979 in Kameruns Hauptstadt Yaoundé  geboren, 
studierte dort sowie in Frankfurt und Berlin Literaturwissenschaft. 
Der Autor von Gedichten, Prosa und literaturtheoretischen Arbeiten 
lebt seit 2000 in den USA und doziert an der Stony Brook Universität 
im Bundesstaat New York. Sein Roman „Hundezeiten“ wurde 2002 
mit dem „Grand Prix de la Litérature Africaine“, dem wichtigsten 
Literaturpreis Afrikas, ausgezeichnet.  

Das Gespräch moderiert Stefan Barmann, Azizé Flittner liest 
Auszüge der Übersetzung aus dem Französischen von Gudrun 
und Otto Honke. Zeit der Pflaumen ist 2014 erschienen im Peter 
Hammer Verlag.

Eintritt 8 €, erm. 5 €
Bibliothek
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Samstag, 23.09. | 12 bis 19 Uhr

AKWAABA – Afrika in Köln
2017 dreht sich der Tag mit vielen Veranstal tungen im Kultur-
quartier am Neumarkt um das Motto „Meine Familie und ich“  

Familien spielen in vielen afrikanischen Gesellschaften eine bedeu-
tende Rolle. In Deutschland sehen sich viele AfrikanerInnen mit der 
hiesigen Individualgesellschaft konfrontiert. So entstehen große, 
bisher in der Öffentlichkeit wenig wahrgenommene Herausforde-
rungen. Welche dies sind, erfahren Besucher in vielen Programm-
punkten, die Eltern und ihre Kinder zusammen mit verschiedenen 
Kölner Initiativen und Einrichtungen zusammengestellt haben.  

Welche Auswirkungen das Thema Flucht auf die Familie hat ist 
Thema bei einer Expertendiskussion. Die Vorteile von Mehrspra-
chigkeit in der Familie werden in einem Workshop behandelt. In 
einem Rollenspiel werden frühere und neue Formen von Familie 
und Partnerschaft thematisiert. Neben ernsthaften Themen gibt 
es auch viel Unterhaltung für die ganze Familie: Modenschauen 
mit nachhaltiger traditioneller Kleidung, Live-Musik, kulinarische 
Köstlichkeiten und viele weitere Attraktionen.  

AKWAABA – Willkommen in Köln bietet eine Plattform zum 
Netzwerken – eine Veranstaltung von und für Mitbürgerinnen und 
Mitbürger der afrikanischen Diaspora und alle, die Interesse an 
einem Austausch haben. 

Eintritt frei | Eine Veranstaltung von Bündnis14 Afrika in Koope-
ration mit dem RJM, der Volkshochschule Köln, Dako e.V. und 
zahlreichen Kölner Vereinen und Initiativen | Kontakt: Bündnis14 
Afrika, Eli Abeke, Lungengasse 24, 50676 Köln, 0160.96909201 
oder 0221. 27162924, akwaaba@buendnis14afrika.org



©
 L

ei
se

n 
/ P

hl
ew

e-
Le

is
en

Donnerstag, 28.09. | 18 Uhr

Blick nach Indonesien
Auftakt einer vierteiligen Vortragsreihe zu historischen Hinter-
gründen und aktuellen Fragen zum weltweit größten Archipel   
 
In dem Vortrag „Indonesien und die maritime Seidenstraße: Wohin 
geht die Reise?“  wirft Dr. Mai Lin Tjoa-Bonatz einen Blick zurück 
auf die legendäre Land- wie Seeverbindung: Indonesien spielte 
eine tragende Rolle im internationalen Fernhandel. Ausgrabungen 
und spektakuläre Funde aus Schiffswracks liefern neue Befunde, 
das maritime Kulturerbe ist ein viel diskutiertes Thema. 
Die  aktuellen Initiativen für die Neue Seidenstraße und Projekte 
der Anrainerstaaten zu dem interkontinentalen Infrastrukturnetz-
werk beschreibt Dominik Hofzumahaus mit Blick auf die Rolle 
Indonesiens.

Dr. Mai Lin Tjoa-Bonatz ist Lehrbeauftragte 
und seit mehr als 15 Jahren in archäologi-
schen Forschungsprojekten in Indonesien 
tätig. Sie hat Kunstgeschichte, Archäologie 
und Südostasienwissenschaften studiert. 
 
Dominik Hofzumahaus studiert Südostasi-
enwissenschaften an der Universität Bonn 
mit Schwerpunkt auf den Beziehungen 
zwischen China und Südostasien. Zurzeit 
arbeitet er in der Stiftung Asienhaus zu den 
Auswirkungen der Initiative ‚Neue Seiden-
straße‘ auf die Region.

© Tjoa Bonatz
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Eintritt frei | Weitere Termine 05., 12. und 19.10. um 18 Uhr, 
Bibliothek | Eine Kooperation des RJM mit der Deutsch-Indone-
sischen Gesellschaft und der Stiftung Asienhaus
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Samstag, 19.08. | 10.30 bis 11.30 Uhr

Weltmusik für Babys
Mit dieser Veranstaltungsreihe lädt das RJM
zum besonderen Familientreffen ein.

Lange bevor Kinder sprechen und sich selbst ausdrücken können, 
nehmen sie Laute wahr. Musik ist eine Weltsprache, die Babys von 
klein auf verstehen können. Sie kann beruhigen, beleben und eine 
schöne Atmosphäre schaffen, in der sich alle Familienmitglieder 
wohlfühlen. 

Für Familien mit Säuglingen und Klein-
kindern bis zu 2 Jahren gibt es im August 
ein neues Programm: Agnes Erkens 
(Sängerin für klassischen Liedgesang, 
Alte Musik und Ethnischen Gesang), 
Steve Nobles (Klavier) und Adnan Schanan 
(Ney, Orientalische Längsflöte) präsentie-
ren „Die beliebstesten Kinderlieder aus 
Nah und Fern“.

Bitte bringen Sie Decken und Krabbelunterlagen mit. Bewachte 
„Parkplätze“ für Kinderwagen sind vorhanden.

 

Eintritt 15 € für Babys, zwei erwachsene Begleitpersonen haben 
freien Eintritt. Jedes weitere Familienmitglied 5 €.
Anmeldung per E-Mail unter rjm-veranstaltungen@stadt-koeln.de
(Teilnehmerzahl begrenzt).
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Öffentliche Führungen
durch die Dauerausstellung

„Der Mensch in seinen Welten“

Dauerausstellung im Überblick
Führungen der Museumsgesellschaft RJM |  
max. 25 Personen
am 1. Donnerstag eines Monats (KölnTag) 17.30 Uhr,
Samstag 15 Uhr, Sonntag 12 Uhr und 15 Uhr  
Führungen des Museumsdienstes Köln
Mittwoch um 15 Uhr am 26.07., 16.08. und 13.09.

Dauerausstellung intensiv in zwei Teilen
Führungen der Museumsgesellschaft RJM |  
max. 25 Personen sonntags und an Feiertagen jeweils 14 Uhr
Teil 1: Kulturen der Welt – der europäische Blick 
am 02., 16. und 30.07., 06. und 20.08., 03. und 17.09., 
Teil 2: Kulturen der Welt – Lebenswelten 
am 09. und 23.07., 13. und  27.08., 10. und 24.09. 

Kosten und Anmeldung
Für öffentliche Führungen ist keine Anmeldung erforderlich | 
Museumseintritt (7 €, erm. 4,50 €). 
Zusätzlich können Sie individuelle Angebote beim Museumsdienst 
Köln buchen unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 
0221.221 24077

Keine Veranstaltung verpassen
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie  
unter www.museenkoeln.de/rjm. Hier können Sie sich auch  
für unseren Newsletter eintragen, mit dem wir Sie über unsere 
Veranstaltungen informieren.
Kontakt: rjm-veranstaltungen@stadt-koeln.de

Sie haben Fragen?
Der Info-Service des RJM steht Ihnen gern zur Verfügung 
unter 0221.221 31356

Alle Inhalte ohne Gewähr (Stand Juni 2017).
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

JULI ’17

Mittwoch, 05.07. | 15 Uhr
Der inszenierte Abschied: Tod und Jenseits
öffentliche Führung | Erwachsene

Donnerstag, 06.07. | 18 Uhr | S. 04
„Tatort Kambodscha?  
Von Plünderungen und Fälschungen“
Vortrag von Prof. Dr. Brigitta Hauser-Schäublin | Eintritt 5 €

Donnerstag, 13.07. | 18 Uhr | S. 05  
„Echt oder gefälscht? – Naturwissenschaftler  
entzaubern eine Khmer Steinskulptur“
Vortrag von Dr. Esther von Plehwe-Leisen | Eintritt 5 €

Mittwoch, 19.07. | 15 Uhr   
Ansichtssachen?!  
Kunst der Welt im Rautenstrauch-Joest-Museum
öffentliche Führung | Erwachsene

Donnerstag, 20.07. | 18.30 Uhr | S. 06
Fotografien für die Zukunft
Insiderführung zum Historischen Fotoarchiv mit Lucia Halder
Eintritt 12 €, 5 € für Mitglieder der Museumsgesellschaft 
Anmeldung erforderlich unter info@rjmkoeln.de

Termine für Führungen und Vorträge  
zur aktuellen Sonderausstellung  
finden Sie auf den Seiten 04 und 05. 
 
 

 

Veranstaltungen für Kinder,  
Jugendliche und Familien  

Samstag, 01.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Der Tanz der Tiere
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 29.06. unter  
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

 
Samstag, 08.07. | 15 Uhr 
Die jungen Entdecker: Wie wohnen die Tuareg?
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 06.07. unter
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

 
Samstag, 15.07. | 15 Uhr 
Die jungen Entdecker: Geheimnisvolle Türen
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 13.07. unter
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077 

 
Samstag 22.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Mein Hut, der hat zwei Ohren ...
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 20.07. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

 
Dienstag, 25.07. | 11 bis 14 Uhr
Ferienkurs: Tiermasken in Westafrika
ab 8 Jahre | Gebühr 10,50 € | Material 2 € | Anmeldung bis 18.07. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

 
Samstag, 29.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker:  
Zu Gast bei den Blackfoot-Indianern
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 27.07. unter
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077 

Die Reihe „Die jungen Entdecker“ wird ermöglicht durch die freundliche 
Unterstützung der Museumsgesellschaft RJM e.V.

 



AUGUST ’17

Mittwoch, 09.08. | 15 Uhr
ZwischenWelten: Maskenrituale
öffentliche Führung | Erwachsene

Mittwoch, 23.08. | 15 Uhr 
Begegnung und Aneignung: Grenzüberschreitungen
öffentliche Führung | Erwachsene

Mittwoch, 30.08. | 15 Uhr
Der inszenierte Abschied: Tod und Jenseits
öffentliche Führung | Erwachsene

 

Veranstaltungen für Kinder,  
Jugendliche und Familien  

Freitag, 04.08. | 11 bis 14 Uhr 
Ferienkurs: Hanuman macht Theater
ab 5 Jahre | Gebühr 10,50 € | Material 2 € | Anmeldung bis 28.07. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Samstag, 05.08. | 15 Uhr 
Die jungen Entdecker: Kleider machen Leute
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 03.08. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Samstag, 12.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Wer hat die Kokosnuss?
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 10.08. unter
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Freitag, 18.08. | 11 bis 14 Uhr 
Ferienkurs: Orientalisches Bilderbuch 
ab 5 Jahre | Gebühr 10,50 € | Material 2 €
Leitung: Gudrun Grauenson M.A.
Anmeldung bis 11.08. unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de 
oder 0221.221 24077
 
 
 
 

Samstag, 19.08. | 10.30 bis 11.30 Uhr | S. 11
Weltmusik für Babys
Konzert für Kinder von 0-2 Jahren und ihre Familien | Eintritt 15 €  
für Babys, zwei erwachsene Begleitpersonen haben freien Eintritt. 
Jedes weitere Familienmitglied 5 €. Anmeldung erforderlich unter 
rjm-veranstaltungen@stadt-koeln.de

Samstag, 19.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Ausflug in den Götterhimmel
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 17.08. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Montag, 21.08. – Freitag, 25.08. | jeweils 9 bis 16 Uhr 
Wo der Pfeffer wächst: Schatzkammer Indonesien 
Ferienwoche für Kinder von 8-12 Jahren
Gebühr 190 € (incl. Mittagessen) | Anmeldung bis 04.08. unter  
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Samstag, 26.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Die Parade der Tiere
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 24.08. unter  
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Die Reihe „Die jungen Entdecker“ wird ermöglicht durch die
freundliche Unterstützung der Museumsgesellschaft RJM e.V.

Termine für Führungen und Vorträge  
zur aktuellen Sonderausstellung  
finden Sie auf den Seiten 04 und 05.



SEPTEMBER’17

Mittwoch, 06.09. | 15 Uhr 
Der Körper als Bühne: Kleidung und Schmuck
öffentliche Führung | Erwachsene

Sonntag, 10.09. | 13 Uhr  | S. 08
„Zeit der Pflaumen“
Lesung in der Reihe stimmen afrikas mit Patrice Nganang
Eintritt 8 €, erm. 5 € 

Samstag, 16.09. | 15 bis 17 Uhr   
Festejo – Afroperuanischer Tanz
Begrenzte Teilnehmerzahl | Kosten 14 €, erm. 9 €
Anmeldung bis 06.09. unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de 
oder 0221.221 24077

Mittwoch, 20.09. | 15 Uhr   
Der verstellte Blick: Klischees und Vorurteile
öffentliche Führung | Erwachsene

Samstag, 23.09. | 12 bis 19 Uhr | S. 09
AKWAABA – Willkommen Afrika in Köln
Zahlreiche Veranstaltungen im Kulturquartier am Neumarkt
Eintritt frei

Mittwoch, 27.09. | 15 Uhr  
Lebensräume – Lebensformen: Wohnen
öffentliche Führung | Erwachsene

Donnerstag, 28.09. | 18 Uhr | S. 10  
Blick nach Indonesien: Die maritime Seidenstraße
Vortragsreihe der Deutsch-Indonesischen Gesellschaft und der  
Stiftung Asienhaus | Eintritt frei 
 
 
 
 

Veranstaltungen für Kinder,  
Jugendliche und Familien  

Samstag, 02.09. | 15 Uhr  
Die jungen Entdecker: Zu Gast bei Max von Oppenheim
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 31.08. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

 
Dienstag, 05.09. | 17.30 bis 19.30 Uhr  
Schnupperkurs Gamelan 
Begrenzte Teilnehmerzahl | Kosten 12 €, erm. 7 €
Anmeldung bis 29.08. unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de 
oder 0221.221 24077

Samstag, 09.09. | 15 Uhr   
Die jungen Entdecker: Mit Sack und Pack
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 07.09. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077 

Samstag, 16.09. | 15 Uhr 
Die jungen Entdecker: Geheimnisvolle Zeichen
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 14.09. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077 

 
Samstag 23.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Tiermasken in Westafrika
ab 5 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 21.09. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077 

 
Sonntag, 24.09. | 11 bis 12 Uhr 
Sternstunden: Leben bei den Tuareg
Führung | ab 5 Jahre | Kinder und Familien

 
Samstag 30.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Kleider machen Leute
ab 8 Jahre | kostenfrei | Anmeldung bis 28.09. unter 
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077  

Die Reihe „Die jungen Entdecker“ wird ermöglicht durch die freund-
liche Unterstützung der Museumsgesellschaft RJM e.V.



© 2017 Rautenstrauch-Joest-Museum | Konzept und Layout: www.6grad51.de

Rautenstrauch-Joest-Museum – Kulturen der Welt
Cäcilienstraße 29 – 33, 50667 Köln 
Telefon 0221.221 31356 | Email rjm@stadt-koeln.de
www.museenkoeln.de/rjm | www.facebook.com/rjmkoeln

Öffnungszeiten
Di bis So 10 – 18 Uhr | Do 10 – 20 Uhr I 1. Do im Monat bis 22 Uhr 
(außer an Feiertagen) | Montag geschlossen

Eintritt Dauerausstellung
7 €, ermäßigt 4,50 € | Für Gruppen ab 10 Personen gelten jeweils die  
ermäßigten Preise p. P.

Barrierefreiheit
Das Museum ist für Rollstuhlfahrer geeignet. Der Veranstaltungssaal  
ist mit Induktionsschleife ausgestattet. Ein Videoguide für Gehörlose in 
deutscher Gebärdensprache steht kostenfrei zur Verfügung.

Audioguide
Themenparcours-, Highlight- und Juniorführungen sind in deutscher 
und englischer Sprache für 2 € erhältlich.

Verkehrsanbindung
Bahn-Linien: 1 | 3 | 4 | 7 | 9 | 16 | 18 Haltestelle Neumarkt 
Bus-Linien: 136 | 146 Haltestelle Neumarkt
Parkmöglichkeiten direkt unter dem Museum: Tiefgarage Cäcilienstraße 

Buchung von Führungen und Workshops für Schulklassen, 
Gruppen und Einzelbesucher
Telefon des Museumsdienstes Köln 0221.221 23468 / 27380 / 24077
service.museumsdienst@stadt-koeln.de

Öffentliche Führungen
Mi 15 Uhr | Do 17.30 Uhr (KölnTag) | Sa 15 Uhr | So 12, 14 und 15 Uhr 
(max. 25 P.) | Museumseintritt, siehe auch Kalenderübersicht und S. 03 bis 05
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Titelmotiv:
Bei „AKWAABA – Willkommen in Köln“ am 23.09.  

lautet das Motto in diesem Jahr „Meine Familie und ich“.
© Otitainment

Reine 
Kopfsache?

Der Kopf eines Buddha ist eine der Skulpturen, die in der Sonderausstel- 
lung „Tatort Kambodscha? Einer Fälschung auf der Spur“ zu sehen ist. 
Mehr über die Spurensuche lesen Sie in diesem Programmheft auf den 
Seiten 02 und 03.

Kopf eines Buddha im Lop-Buri-Stil (Khmer-Periode), Thailand,  
Sandstein, Anfang 13. Jh. 


